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ONLINE 

Weiterqualifizierung für Kinderpfleger*innen, 

sozialpädagogische Assistent*innen und pädagogisch-

therapeutische Fachkräfte 

für die Tätigkeit als Gruppenleitung 

Februar bis Juli 2027 

 

Veranstalter: vhs Laichingen – Blaubeuren – Schelklingen  

 
In der institutionellen Kindertagesbetreuung ist es möglich in besonderen Fällen eine 
Ausnahmezulassung von anderen Personen als Fachkräfte gemäß § 7 
Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) zuzulassen. 
 
Dazu gehören auch die Berufsgruppen der Kinderpflegerinnen und sozialpädagogischen 
Assistent*innen. 
Folgende Voraussetzungen für eine Ausnahmezulassung und Anstellung als Gruppenleitung 
sind zu beachten: 

 Es sind Vorbildung und zusätzlich Erfahrung von mehr als zwei Jahren vollzeitiger 
Beschäftigung unter Anleitung einer Fachkraft nach § 7 KiTaG nachzuweisen. 

 Eine Fortbildung von mindestens 60 Stunden bereitet auf die Tätigkeit als 
Gruppenleiterin vor.   

 
Informationen für pädagogisch-therapeutische Fachkräfte:  
Der Besuch dieser Weiterqualifizierung ist auch für pädagogisch-therapeutische Berufsgruppen 
geeignet, die die Anerkennung als Fachkraft nach §7 KiTaG anstreben. Die Inhalte orientieren 
sich am Themenkatalog des KVJS-Landesjugendamt und decken damit neun von 20 
Kursterminen ab. Weitere elf  Online-Termine folgen ab Herbst 2026 geplant. 
 
Die vhs bietet für zwei Fortbildungskurse an: 
 
1. Modul (9 Termine)  
Teilnehmergebühr: 620 € 
Kursnummer: 1W50608 

2. Modul (11 Termine) 
Teilnahmegebühr: 690 € 
Kursnummer: 1W 50609

Alle Kurstage beginnen um 17.00 Uhr. Ende des Kurstages ist 20.15 Uhr. Der Kurs findet online 

auf Zoom statt.  

Zum Ende der Weiterbildung erhalten Sie ein Zertifikat über die Teilnahme am 30-stündigen 

Lehrgang.  

Eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen muss zur Durchführung des Kurses erreicht sein. 
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Kursprogramm 

 Termine  Thema 
1. Donnerstag ab 

Februar 
Nachhaltige Werte im Kita-Alltag 
verankern 

2. Dienstag  Übergänge verstehen und gestalten 
3. Donnerstag  Nachhaltige Werte im Kita-Alltag 

verankern 
4. Dienstag  Übergänge verstehen und gestalten 
5. Donnerstag  Gemeinsam wachsen – Teamentwicklung 

als Schlüssel für gelingende 
Zusammenarbeit 

6. Dienstag  Ich höre dich! – Kinder ernst nehmen, 
Gespräche bewusst gestalten 

7. Donnerstag  Gemeinsam wachsen – Teamentwicklung 
als Schlüssel für gelingende 
Zusammenarbeit 

8. Dienstag  Ich höre dich! – Kinder ernst nehmen, 
Gespräche bewusst gestalten 

9. Donnerstag  Wurzeln stärken – Flügel entfalten: 
Authentische Pädagogik 

Auf Anfrage erhalten Sie vor Kursbeginn konkrete Informationen und Hilfestellung für die 

Teilnahme. 

 

Dozenten und Inhalte: 

Die	Dozent*innen	haben	selbst	Erfahrungen	in	der	praktischen	Arbeit	in	einer	

Kinderbetreuungseinrichtung	und	sind	qualifiziert	durch	umfangreiche	

Zusatzausbildungen	oder	durch	ein	Studium.	

	

Diana	Speth	

 kommunale	fachliche	Leitung	für	Kinderbetreuung	und	Fachwirtin	für	

Organisation	und	Soziales.	Neben	Zusatzqualifikationen	wie	

Kleinkindpädagogin,	Fachkraft	für	tiergestützte	Interventionen,	

Multiplikatorin	WeOP	(weiterentwickelter	Orientierungsplan)	und	zert.	

Teamcoach	ist	sie	geprüfte	Ausbilderin	für	soziale	Berufe	(IHK).	insoweit	

erfahrene	Fachkraft	Kinderschutz	i.	A., 	Fachdienst	Sprache	(Stark	in	Sprache	

BW)	i.	A.	Sie	ist	Koordinatorin	der	Kitas	und	der	Ganztagesbetreuung	für	

Schulkinder	in	ihrer	Kommune.	Als	Fortbildnerin	arbeitet	sie	an	verschiedenen	

Stellen	und	führt	das	Institut	für	innovative	Pädagogik.	

Mareike	Maute	

Leitungserfahrung	in	verschiedenen	Kindertageseinrichtungen	und	

Betreuungsformen.	Zusatzqualifikationen	in	Natur-	und	Waldpädagogik	sowie	

im	Kinderschutz.	Praxisnahe	Fortbildungsarbeit	mit	Fokus	auf	alltagsrelevante	

Themen	und	klare	fachliche	Orientierung.	
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Nachhaltige Werte im Kita-Alltag verankern 
 
› Was bedeutet Nachhaltigkeit im pädagogischen Alltag? 
› Kinder für Natur, Umwelt und Mitwelt sensibilisieren 
› Werte wie Achtsamkeit, Verantwortung und Gemeinschaft kindgerecht vermitteln 
› Möglichkeiten zur Umsetzung im Team und in der Elternarbeit  
› Ziel: Nachhaltiges Denken und Handeln im Kita-Alltag verankern 
 
Übergänge verstehen und gestalten 
 

Im Alltag gibt es viele Situationen, die eine neue Aufstellung/Einstellung der Gruppe oder 
des Einzelnen erfordern, konkret: vom freien Spielen zum Morgenkreis, vom Spiel zum 
Vesper, zum gemeinsamen Anziehen, von drinnen nach draußen, … Diese sensiblen 
Phasen können unterbrechen und Konflikte verursachen oder vorausschauend geplant 
und vorbereitet, ruhig ablaufen. Methodisches Vorgehen wird besprochen, Krisen 
werden analysiert und auf ihre Brüche hin betrachtet, auf einen entspannten Alltag wird 
hingeführt. 
 
 
Teamentwicklung – Qualitätsmanagement 
 
Welche Rolle habe ich als Gruppenleiter*in? Wie kann ich gemeinsam mit dem Team 
konstruktiv arbeiten, wo können wir uns stützen, wie gelingt die Dienstplanung?  
Weitere Themen: welche Ziele verfolge ich mit meiner Arbeit? Wie kann ich dazu 
Stellung nehmen und Ziele verfolgen, Teams mitnehmen und Prozesse definieren und 
dokumentieren?  
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Herbst 2026,  
Kursnummer1W50609 
Teilnehmergebühr: 620 € 

 
 

Kursprogramm  

 Termine  Thema 
1. Dienstag in 

Planung 
Wurzeln stärken – Flügel entfalten: 
Authentische Pädagogik- Grundlagen 
pädagogischer Arbeit 

2. Donnerstag in 
Planung 

Beobachtung und Dokumentation von 
Bildungsprozessen 

3. Dienstag in 
Planung 

Bindung & Beziehung – Grundlagen 
pädagogischer Arbeit 

4. Donnerstag in 
Planung 

Beobachtung und Dokumentation von 
Bildungsprozessen 

5. Dienstag in 
Planung 

Der (neue) Orientierungsplan – 
Grundlagen pädagogischer Arbeit 

6. Donnerstag in 
Planung 

Sprechen lernen, Welt begreifen – 
Alltagsintegrierte Sprachbildung 

7. Dienstag in 
Planung 

Sprechen lernen, Welt begreifen – 
Alltagsintegrierte Sprachbildung 

8. Donnerstag in 
Planung 

Grenzen und Freiheiten,  
Datenschutz und Aufsichtspflicht 

9. Dienstag in 
Planung 

Sicher im Gespräch – Gesprächspartner,  
-anlässe und -situationen  

10. Donnerstag in 
Planung 

Grenzen und Freiheiten,  
Datenschutz und Aufsichtspflicht 

11. Dienstag in 
Planung 

Elternarbeit, Elterngespräche 
wertschätzend und wirkungsvoll führen 

 
 
Kursthemen  
 
Wurzeln stärken – Flügel entfalten: Authentische Pädagogik  
 
Wir betrachten die eigene Erzieher*innenpersönlichkeit, schauen auf Prägungen und 
Glaubensätze und in die Alltagsituationen, die pädagogischen Handeln erfordern, 
reflektieren die Praxis und lernen daraus. 
 
Beobachtung und Dokumentation von Bildungsprozessen in der Kita 
 
› Bedeutung von Beobachtung: Kinder im Alltag bewusst wahrnehmen 
› Bildungsprozesse erkennen und verständlich dokumentieren 
› Einblick in verschiedene Beobachtungsmethoden (z. B. freie                          

Beobachtung, Lerngeschichten) 
› Praktische Übungen zur Dokumentation 
› Reflexion der eigenen Haltung und Sichtweise 
Ziel: Kinder individuell begleiten und Entwicklungsprozesse 
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Bindung und Beziehung 
 
Im Mittelpunkt der Arbeit steht das Kind. Welche Rolle hat die pädagogische Fachkraft 
als Bildungs-, Begleitungspartnerin, als Moderatorin und Gruppenleiterin, … 
Motivation, Haltung, Reflektion 
 
Der Orientierungsplan 
 
Der Orientierungsplan für Baden-Württemberg ist Grundlage unseres pädagogischen 
Handelns und beinhaltet ein neues Verständnis davon, wie kindliche Bildung stattfindet: 
Ging man früher davon aus, dass Bildung quasi nach dem Gießkannen-Prinzip über den 
Kindern ausgegossen wird, steht heute das einzelne Kind in seiner individuellen 
Entwicklung im Zentrum. 
Was sind die Grundlagen und Ziele der Erziehung nach dem Orientierungsplan? 
Wie findet kindliches Lernen statt? 
Welche Lern- und Entwicklungsfelder gibt es? 
Was hat die Aktualisierung des Orientierungsplans geändert? 
 
 
Sprechen lernen, Welt begreifen – Alltagsintegrierte Sprachbildung 
 
Spracherwerb geschieht entscheidend in den ersten sieben Lebensjahren, damit einher 
geht das Sprachverständnis. Die Kita ist eine Schatzkiste für die Sprachbildung der 
Kinder. Wie das pädagogische Team Sprachfreude, Sprachentwicklung, 
Wortschatzerweiterung, Sprachverständnis fördert, wird betrachtet und in die eigene 
Praxis übertragen. 
 

Grenzen und Freiheiten, Datenschutz und Aufsichtspflicht 
 

Sicherheit im Alltag durch Kenntnisse in den o.g. Bereichen werden anhand von 
praktischen Beispielen vermittelt. 
 
Gesprächsführung und Kommunikation, Sozialmanagement 
 
Welcher Kommunikationstyp bist zu? Wie verstehen dich andere?  
Kommunikation mit unterschiedlichen Zielgruppen 
 
Elternarbeit und Elterngespräche 
 
Partnerschaftliche Kommunikation in: 
› Anmeldegesprächen 
› Tür-und-Angel-Gesprächen 
› Beratungsgesprächen 
› Entwicklungsgesprächen 
› Grundlagen einer gelingenden Gesprächskultur mit Eltern wie Akzeptanz, Empathie, 
› Kongruenz 
› Konflikte: „Nicht überall, wo Konflikt draufsteht, ist Konflikt drin“. 
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Rückmeldungen aus unseren bisherigen Qualifizierungen für die Gruppenleitung: 
 
16.12.2024 per Mail: 
Hallo Frau Rösch-Both, 
 
zunächst bedanke ich mich recht herzlich für die tolle Weiterbildung! Ich habe sämtliche 
Samstage als Bereicherung empfunden.  
Auch ein Dank nochmal an und für die super Referenten, die die Themen lebhaft und 
interessant vermittelt haben.  
S.G.  aus Niederstotzingen  
 
30.05.2017 
Hallo Frau Rösch-Both, 
 
ich war Teilnehmerin der letzten Weiterbildung für Kinderpflegerinnen. 
Gerne möchte ich Ihnen eine Rückmeldung geben. 
Der Raum im“ Großen Haus“ strahlte eine freundliche Atmosphäre aus, so dass es von 
Anfang an ein harmonisches Miteinander der Teilnehmerinnen war. Die Dozenten waren 
alle sehr nett.  
Wir erarbeiteten anhand von vielen Beispielen die jeweiligen Themenkomplexe. Wer 
wollte, konnte sich jederzeit einbringen und es fand immer ein reger Austausch statt.  
Ich habe durch diese Weiterbildung wichtige persönliche Erfahrungen gemacht. 
Vielen Dank! 
 
Herzliche Grüße 
Claudia Oppelz  
 
 
Kirchberg, den 27.3. 17 
 
Sehr geehrte Frau Rösch-Both 
ich möchte mich gerne bei Ihnen bedanken. 
Ich habe erfolgreich an der "Fachkräfte-Weiterbildung für Kinderpflegerinnen" teilgenommen 
und von den tollen Dozentinnen und Dozenten wertvolles Fachwissen vermittelt bekommen. 
Dieses konnte ich bereits schon vielfach in meiner derzeitigen Tätigkeit als Gruppenleitung 
einsetzen. 
 
Ich kann diese Fortbildung wirklich jedem weiterempfehlen. 
 
Vielen Dank für den freundlichen Kontakt und Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Serpil Sentürk   
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Gesendet: Dienstag, 21. Juli 2015 09:03 

An: Petra Rösch-Both 

Betreff: AW: Nachtrag zur Weiterqualifizierung 

 

Liebe Frau- Rösch-Both ! 
Danke für die E-Mail. Ich danke Ihnen für den guten Kurs, den die Dozenten gehalten haben. Vielleicht 
besuche ich mal wieder einen Kurs bei Ihnen in der VHS. 
Ihnen schöne Ferien und danach wieder neue nette Kurse. 
Grüße Katrin aus Ulm 
 
 

Rückmeldung einer Teilnehmerin zum Lehrgang Juli 2019: 
 
Zu der Weiterbildung:  
 
Erstmal ist es mir ebenfalls sehr wichtig zu sagen, dass ich alle Dozenten die wir kennenlernen 
durften, super fand/finde. Ich fände es sogar super, wenn es Fortbildungen mit den jeweiligen 
Dozenten geben würde, weil man von ihnen viel lernen kann und ich werde auf jeden Fall weiter 
darüber mit anderen Kollegen sprechen oder ihre Namen da lassen.  
 
Die Dozenten waren auch immer sehr freundlich mit uns und haben uns bei dem 
'organisatorischem' Teil mit einbezogen, wie z.B. Wie wir die Pausen festlegen, wie lange und 
wann ungefähr Schluss sein könnte.  
 
Die Kurse an sich waren ebenfalls meistens echt gut gestaltet. Klar, manchmal gab es Themen 
die eher ein wenig trocken waren, jedoch haben es die Dozenten gescha.t, uns dort abzuholen, 
als es bei uns nicht mehr ging und nicht abzuschweifen zu lassen. Sei es mit kleinen Pausen 
oder mit praktischen Übungen.  
 
Was mir persönlich an Themen ganz arg hängen geblieben sind, sind unter anderem die 
gewaltfreie Kommunikation. Diese versuche ich wo es nur geht anzuwenden, und freue mich, 
wenn ich im Alltag herausfinden kann, wie die Menschen miteinander sprechen. 
 
Außerdem fand ich die W-fragen sehr spannend. Wirklich toll, was man mit dieser Art fragen 
alles herausfinden kann. 
Und was ich auch sehr loben muss, war das Thema Orientierungsplan. Ich habe es sogar besser 
verstanden als in der Schule. Man merkt einfach, wer es mit Herz und Seele macht und wer es 
einfach runter rattert weil es sein muss. 
 
 
Ein wenig schade finde ich, dass man weniger auf das Thema Gruppenleitung an sich 
eingegangen ist. Z.B. Wie gehe ich als Gruppenleitung und den jeweiligen Aufgaben und 
Menschen um mich herum um? Oder, liegt alles, was in der Gruppe unter meiner 
Verantwortung? 
Solche Themen wären glaub ich gar nicht so schlecht gewesen. 
Mir ist natürlich auch klar, dass wer sich als Gruppenleitung bewirbt, die Aufgabenstellung klar 
definiert ist und man mit der eigenen Arbeitsstelle alles nochmal abklärt. Aber so eine kleine 
Hilfestellung/Starthilfe wäre gar nicht so schlecht gewesen. (Anmerkung der vhs – ergänzende 

Fortbildungen sind geplant). 

... 
Bei Ihnen bedanke ich mich auch, dass Sie bei jeglichen Fragen erreichbar waren und wünsche 
Ihnen auch eine schöne Zeit. 
Von N. Sp. 
 
 



8 
 

Anmeldung und Info: 
 www.vhs-lai.de oder p.roesch-both@vhs-lai.de 
oder Tel. 07333/92520-13 (Mi-Fr. vormittags) 
 

Von: K.F.  

Gesendet: Dienstag, 10. Januar 2023 16:56 

An: Petra Rösch-Both <p.roesch-both@vhs-lai.de> 

BetreD: ESF Förderung  

 

Liebe Frau Rösch-Both,  
ich wünsche Ihnen noch ein gesundes neues Jahr.  
 
Ich bin gerade mitten in der Weiterqualifizierung für Kinderpflegerinnen zur Gruppenleitung. Ich 
bin froh dabei sein zu dürfen. Es macht viel Spaß und ich lerne in jedem Seminar etwas Neues :-
).  
… 
 
Viele Grüße  
K.F. 

 
 

 
Dezember 2024 
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Herbst 2023 

 
 
 

 
Herbst 2022 
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Herbst 
2021 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Herbst 2020 
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Qualifizierung 
Frühjahr 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Qualifizierung 
Frühjahr 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Qualifizierung  Herbst 2020 
 



12 
 

Anmeldung und Info: 
 www.vhs-lai.de oder p.roesch-both@vhs-lai.de 
oder Tel. 07333/92520-13 (Mi-Fr. vormittags) 
 

 Qualifizierung Herbst 2015 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Qualifizierung Herbst 2014 

 
 
 

 
Qualifizierung Juli 2019 
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Auszug aus dem KiTaG, §7, Abs. 2, 10 
 
nach einer Qualifizierung in Pädagogik der Kindheit und Entwicklungspsychologie im Umfang 
von zusammen mindestens 25 Tagen, die auch berufsbegleitend durchgeführt werden kann, 
oder nach einem einjährigen betreuten Berufspraktikum 
a) 
Physiotherapeuten und Physiotherapeutinnen, Krankengymnasten und Krankengymnastinnen, 
Ergotherapeuten und Ergotherapeutinnen, Beschäftigungs- und Arbeitstherapeuten und 
Beschäftigungs- und Arbeitstherapeutinnen, Logopäden und Logopädinnen, 
b) 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen, 
Hebammen, Entbindungspfleger, Haus- und Familienpfleger und Haus- und 
Familienpflegerinnen sowie Dorfhelfer und Dorfhelferinnen, 
c) 
Fachlehrer und Fachlehrerinnen für musisch-technische Fächer, 
d) 
Personen, die die erste Staatsprüfung für das Lehramt an Grundschulen oder Grund- und 
Hauptschulen oder für das Lehramt an Sonderschulen erfolgreich bestanden haben. 
 
Auszug aus dem KiTaG §7, Abs. 6,2c: 
 
für die Leitung einer Gruppe: 
Fachkräfte nach Absatz 2 Nummer 6 und 10, die sich bei Vollzeitbeschäftigung über einen 
Zeitraum von zwei Jahren als Fachkraft bewährt und eine mindestens 60 Stunden umfassende 
Fortbildung zur Bildung und Pädagogik in Tageseinrichtungen absolviert haben. 

 

 


